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Startschuss für die OWL.Kultur-Plattform 
 
Auszeichnung als REGIONALE 2022-Projekt und Förder-
bescheid für digitales Portal 
 
Bielefeld, 07.01.2020. Doppelter Grund zum Feiern: Regierungspräsi-
dentin Judith Pirscher übergab heute für die OWL.Kultur-Plattform im 
Stadttheater Bielefeld die Förderbescheide in Höhe von in Summe 
rund 1,1 Millionen Euro. Außerdem nahmen die Projektträger OWL 
GmbH, Universität Paderborn und die Firma aXon GmbH gemeinsam 
die Auszeichnungsurkunde als REGIONALE-Projekt entgegen. Mit der 
OWL.Kultur-Plattform wird eine intelligente Weblösung entwickelt, die 
alle Kulturangebote der Region OstWestfalenLippe zusammenfasst.  
Vom großen Museum bis zum ehrenamtlichen Akteur, in der Stadt wie auf 
dem Land: Die OWL.Kultur-Plattform soll ab 2022 das gesamte Kulturan-
gebot OstWestfalenLippes bündeln und so eine Übersicht über das facet-
tenreiche Kulturleben in der Region schaffen. Zentrales Element ist ein 
personalisierter Veranstaltungskalender mit einer innovativen Benutzer-
oberfläche. Ähnlich wie Netflix & Co. erstellt das System präferenzbezo-
gene Vorschläge und bietet hilfreiche Filteroptionen wie Fahrtzeit, Kosten, 
nahegelegene Kulturangebote. Die Kulturakteure der Region werden au-
ßerdem bei ihrer Arbeit unterstützt, z.B. über die Anbindung an digitale An-
gebote der Verwaltung. Zudem bietet die Plattform zahlreiche hilfreiche 
Werkzeuge für die Organisation und Kommunikation ihrer Veranstaltun-
gen. 
„Ich freue mich, dass ich heute den Förderbescheid für dieses herausra-
gende Kultur-Projekt überreichen kann. Die OWL.Kultur-Plattform ist in 
Nordrhein-Westfalen einzigartig und schlägt für die Kultur in OWL und 
NRW eine neue Tür auf. OWL wird mit diesem REGIONALE-Projekt nach 
innen weiter gestärkt und auch über die regionalen Grenzen hinaus sicht-
barer gemacht“, so Regierungspräsidentin Judith Pirscher. Die Maßnah-
men werden aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Entwick-
lung und des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie gefördert. 
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Schon im November hatte das UrbanLand-Board der OWL Kulturplattform 
den Status eines offiziellen Projektes der REGIONALE 2022 gegeben. RE-
GIONALE-Managerin Annette Nothnagel fasst zusammen: „Die OWL.Kul-
tur-Plattform ist als eines von derzeit fünf REGIONALE-Projekten be-
schlossen worden und geht in die Realisierung. Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass wir zum Präsentationsjahr der REGIONALE 2022 schon 
konkret zeigen können, wie mithilfe technologischer Innovationen Kulturer-
lebnisse in ländlichen und urbanen Räumen sichtbarer werden. Damit rü-
cken Stadt und Land im UrbanLand OstWestfalenLippe für die Menschen 
näher zusammen.“ 
Verantwortlich für die Projektorganisation und -struktur zeichnet das OWL 
Kulturbüro der OWL GmbH. Wissenschaftlich begleitet wird die OWL.Kul-
tur-Plattform vom SI-Lab, der zentralen wissenschaftlichen Einrichtung der 
Universität Paderborn im SICP – Software Innovation Campus Paderborn. 
Die technische Entwicklung und Umsetzung verantwortet die aXon GmbH. 
„Die Partnerschaft mit der OWL GmbH, der Universität Paderborn bzw. 
dem SICP und der aXon GmbH ist ein weiteres Beispiel dafür, dass Wirt-
schaft und Wissenschaft in OWL hervorragend zusammenarbeiten. In Wirt-
schafts- und Forschungsprojekten ist es ja an der Tagesordnung, wie it’s 
OWL oder das neue Projekt OWL 2025 zeigen, für den Bereich Kultur ist 
das noch neu. Wir freuen uns auf diese Zusammenarbeit und sind sicher, 
dass wir unsere Stärken in dieses Projekt einbringen und auf diese Weise 
etwas Großartiges hervorbringen“, so Herbert Weber, Geschäftsführer der 
OWL GmbH. 
Jana Duda, Leiterin des OWL Kulturbüros: „Unbestritten bietet OstWestfa-
lenLippe ein facettenreiches Kulturangebot, allerdings fehlt noch eine über-
sichtliche Gesamtdarstellung dessen im Internet. Die OWL.Kultur-Plattform 
wird in Zukunft das breite Angebot bündeln und die Kulturregion OstWest-
falenLippe durch die vielen intelligenten Features sichtbarer und erlebbare-
rer machen als bisher. Sowohl für die Menschen der Region als auch für 
kulturinteressierte Gäste.“ 
Prof. Daniel Beverungen, Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik 
an der Universität Paderborn. „Wir freuen uns, das Projekt mit innovativen 
Konzepten und Technologien zu unterschützen und so die digitale Trans-
formation im Bereich Kultur in OWL voranzubringen“.  
 „Wir von der aXon GmbH freuen uns sehr, das Projekt mit unserem tech-
nischen Know-how unterstützen zu dürfen. Durch moderne Cloud-Techno-
logien und dank künstlicher Intelligenz stellt die  Plattform nicht nur ein gro-
ßes Angebot an Kulturveranstaltungen bereit, sondern berücksichtig zu-
gleich die individuellen Interessen der Benutzer. So wird die Suche zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis“, so Natascha Ersch und Elias Koutsonas von 
der aXon GmbH. 



 3 | 3 

Die partizipative Entwicklung der Plattform wurde 2017 angestoßen. Nach 
einer Machbarkeitsstudie geht die konkrete Umsetzung der Plattform jetzt 
los. Die OWL Kulturplattform ist ein regionales Gemeinschaftsprojekt. Re-
gionale Partner sind die sechs Kreise der Region sowie die Städte Biele-
feld, Gütersloh und Herford. Die Umsetzung des Projekts wird mit den 
Partnern, die auch die erforderlichen Eigenanteile finanzieren, in einem ge-
meinsamen Steuerungskreis eng abgestimmt. 
OstWestfalenLippe richtet die REGIONALE unter der Überschrift „Das 
neue UrbanLand“ aus. Ziel ist es, perspektivisch die Gleichwertigkeit der 
Lebensverhältnisse in Stadt und Land zu stärken. Die gemeinsame Idee 
vom „UrbanLand OstWestfalenLippe“, einer neuen Balance zwischen Stadt 
und Land, wird mit REGIONALE-Projekten aktiv ausgestaltet. Die vier Akti-
onsfelder „Der neue Mittelstand“, „Die neue Mobilität“, „Die neuen Kommu-
nen ohne Grenzen“ und „Das neue Stadt-Land-Quartier“ wurden dafür 
identifiziert. Die Aktionsfelder orientieren sich an den spezifischen Gege-
benheiten der Region und ihren künftigen Herausforderungen. Als „thema-
tische Leitplanken” beschreiben sie den Korridor für die Entwicklung von 
REGIONALE-Projekten. 
REGIONALE-Projekte werden in einem offenen Verfahren gesucht, es gibt 
keine Ausschluss-Frist. Gute Projektideen können bis zum Jahr 2021 ein-
gereicht werden. 

 
Weitere Informationen unter www.urbanland-owl.de. 
 

 

 
Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region 

Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, Höx-
ter, Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von Wirtschaft 
und Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen als leistungsstar-
ken Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des Standorts beizutragen. 
Die OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses verantwortlich. Zu den klassi-
schen Arbeitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarketing, Regionalentwicklung, das OWL 
Kulturbüros, der Teutoburger Wald Tourismus, die Regionalagentur OWL sowie das Kompetenzzent-
rum Frau und Beruf.  


